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Zauberhaft bewegende Erinnerungen
Kleinkunst ganz gross: Aline und Martin 
Del Torre nehmen die Bistro-Besucher am 
 Samstagabend mit auf eine Reise der Überra-
schungen.

Für einmal finden sich die Zuschauer auf 
der Bühne der Primarschulaula: Sie müssen 
daselbst Platz nehmen, um Platz zu machen 
für die Erinnerungen – «Souvenirs» – von 
Lily (Aline Del Torre) und ihrer Suche nach 
der grossen Liebe, sprich nach dem perfekten 
Mann. Alphonse (Martin Del Torre) steht 
ihr dabei bewegend und musikalisch zur Sei-
te, indem er sich in eben jenen Jacques, Rod-
rigo, Fritz oder Iwan verwandelt.

Reisen des Lebens
Mit französisch-lächelndem Charme ent-
führt die Protagonistin in Zeiten, die wohl 
manchem Besucher so unbekannt nicht sein 
dürften: Wenn sie den balljonglierenden 
Jacques mit wehmütigen Akkordeonklängen 
umgarnt. Wenn der spanische Seemann Ro-
drigo den Knoten ihrer Liebe knüpft und auf 
magische Weise auch wieder löst. Wenn der 
präzise Fritz zwar den Salto auf Koffer und 
kleinstem Teppich vollbringt und trotzdem 
aus dem Jawohl ein Lebewohl wird. Vom 
englischen Liebesliedersänger auf Gitarren-
klängen und auf dessen Schultern getragen, 
trifft sie dann auf ein eigentümliches Tier, 

Das Leben ist Bewegung: Das zeigen Aline und Martin Del Torre mit feinem Humor. Fotos: Markus Bösch

Fortsetzung auf Seite 3
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Daniel Bodenmann:
Ihr neuer Generalagent  
in Kreuzlingen.

Generalagentur Kreuzlingen

Daniel Bodenmann

mobiliar.ch/kreuzlingen

Traditionelle Chinesische Medizin:
Akupunktur, Akupressur, Schröpfen, Kräuter, Moxa.

 Natürlich und erfolgreich 
   TCM Praxis TCM GAOU

Z. GAO und B. OU
TherapeutIN für Chinesiche Medizin 

Alleestrasse 44 
8590 Romanshorn 
Tel.: 071 463 38 88 
www.tcmgaou.ch

Jetzt wechseln, 
sparen und die 
Playoffs gratis 
schauen.
Für Ihren Sofortwechsel zu Quickline  
erhalten Sie CHF 160.–, sparen jeden  
Monat bares Geld und schauen erst  
noch die Playoffs gratis. 

Infos unter quickline.ch/wechsel

Wettbewerb: 

Sportausrüstung

für CHF 5000.–

gewinnen

Pilates
www.balanced-exercise.ch

Wir wollen eine qualitativ gut 
recherchierte Informations-
lage, ohne stundenlange 
Werbeunterbrechungen.

Doris Günter
EVP-Kantonsrätin
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Fortsetzung von Seite 1

das sich ganz einfach mit Popcorn dressieren 
lässt. Beide haben unter anderem die Dimi-
trischule absolviert und spielen mehrere Ins-
trumente – sie geboren im zweisprachigen 
Biel, er in Deutschland (und aufgewachsen 

in der Schweiz) –, und dieses Können zeigen 
sie auch in der folgenden Stunde, wenn Iwan 
mit Balalaika und Messern auftritt und Lily 
ihren magischen, starken und bescheuerten 
Mann gefunden hat: Und sie beide dies dann 
mit akrobatischen Bewegungen auch vor Au-
gen führen. 

Wanderbühne
Insgesamt werden die «Souvernirs» der Com-
pagnie Pas de Deux, wie sie sich nennen, 
wohl in der Erinnerung der begeisterten Zu-
schauer bleiben – als Geschichten mit feinem 
Humor und überraschenden Poesien. Bis vor 
Kurzem waren sie unterwegs mit einer Wan-
derbühne und weiteren Stücken wie «Die 
Wunderkiste» und «Die Glücksgeige»: Um 
das zugehörige Zelt den offiziellen Normen 
anpassen zu können, sind sie auf Unterstüt-
zung angewiesen – und werden dann auch 
auf diese Weise wieder auf Reisen gehen. 

Markus Bösch

PIKES EHC Oberthurgau 1965 sind Ostschweizer Meister!
Die Mini-Top (14-/15-Jährige) der PIKES EHC 
Oberthurgau 1965 können sich bereits eine 
Runde vor Schluss als Ostschweizer Meis-
ter feiern lassen und kämpfen damit erneut 
im  Final um den hochkarätigen Schweizer 
Meister- Titel.

Dabei ist diese Meisterschaft in der soge-
nannten Meisterrunde ausserordentlich an-
spruchsvoll, wird doch schweizweit gespielt, 
jedoch nach Region gewertet. Mit anderen 
Worten, die PIKES konnten im Laufe der 
Masterround am meisten Punkte ergattern.
Schon heute stehen die Mini-Top der PIKES 
als erstes Team fest, das noch um die Schwei-
zer Meisterschaft gegen die zwei anderen 
Spitzenreiter spielen kann. Diese werden je-
doch die Teilnehmer erst in der letzten Run-
de ausgespielt haben.
Die PIKES ihrerseits spielen noch auswärts 
ihr letztes Spiel gegen Ambrì Piotta und kön-
nen sich optimal auf diese Schlussrunde vor-
bereiten.
Die Mannschaft um die Trainer Daniel Her-
lea und Peter Dettwiler hat während eines 
grossen Teils der Saison tolles Eishockey auf 

beachtlichem Niveau gezeigt und hat sich 
diesen Titel mehr als verdient. Zudem haben 
sehr viele Spieler zusätzlich noch die Novi-
zen-Top der PIKES verstärkt und auch dort 
mitgeholfen, das Saisonziel der PIKES schon 
frühzeitig zu erreichen.
Der Vorstand der PIKES EHC Oberthurgau 
1965 gratuliert dem ganzen Team sowie den 
Trainern und Betreuern recht herzlich zu 
diesem tollen Erfolg. Gleichzeitig hofft der 

Vorstand natürlich, dass dieses Team auch 
weiterhin grösstenteils zusammenbleiben 
wird, um gemeinsam als Team weitere Erfol-
ge feiern zu können. 
Mit diesem weiteren Grosserfolg gehen die 
PIKES ihren langjährigen, konsequenten 
Weg der nachhaltigen Ausbildung weiter 
und beweisen erneut den hohen Status einer 
erfolgreichen Talentschmiede. 

PIKES EHC Oberthurgau 1965

Kann jubeln: Das ganze Team der Mini-Top PIKES EHC Oberthurgau 1965.

In eigener Sache

Ab sofort können Beiträge für den «Seeblick» 
nur noch über die offizielle E-Mail-Adresse 
beitraege@seeblick-romanshorn.ch empfan-
gen werden. Die alte Adresse ist nicht mehr in 
Betrieb. 

Koordinationsstelle «Seeblick»

Wir gratulieren
Am Donnerstag, 15. Februar, durfte 
Klara Oppliger ihren 102. Geburtstag 
feiern!

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft. 

Stadtrat Romanshorn
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Kornhaus Romanshorn: Der Umbau beginnt!

Beim Kornhaus Romanshorn tut sich etwas: 
Nachdem die ehemaligen SBB-Lagerhäuser 
über Jahrzehnte hinweg leer standen, wurde 
der Baukonzern Implenia nun mit den ersten 
Arbeiten zur Sanierung, Renovation und dem 
Ausbau des denkmalgeschützten Gebäudes 
beauftragt. 

Hierfür werden in den nächsten Wochen 
Vorbereitungs-, Installations-, Sicherungs- 
und Abrissarbeiten  getätigt.

Gemischte Nutzung
Der Umbau des historischen Kornhauses hat 
hiermit begonnen. Auf einer Gesamtfläche 
von 10’000 Quadratmetern entstehen für 40 
Millionen Franken zwölf Loft-Wohnungen, 
38 Boardinghouse-Appartements sowie zur 
öffentlichen Nutzung im Erdgeschoss eine 
grosse Fläche für Ausstellungen mit ange-
schlossenem Gastrobetrieb, ein Festsaal für 
280 Personen sowie kleinere Gewerbeflä-
chen für Mieter wie beispielsweise der Wein-
händler Delinat.

Start der nächsten Projektphase
Die Kornhaus Romanshorn AG unter der 
Leitung von Peter Schnückel freut sich, dass 
nach der Baubewilligung vom letzten Som-
mer, den umfangreichen Planungsarbeiten, 
der Aufarbeitung der Auflagen und dem 
fortgeschrittenen Verkauf der Wohnungen 
und Appartements nun die nächste Projekt-
phase in Angriff genommen werden kann. 

Rund zweijährige Bauzeit
Verschiedene regionale Fachplaner haben 
unter der Leitung einer spezialisierten Bau-
managementfirma in den letzten Wochen 
die Detailpläne ausgearbeitet sowie ent-
sprechende Ausschreibungen lanciert. Die 
Implenia soll als beauftragte Totalunter-
nehmerin die Arbeiten vor Ort steuern, be-
gleiten, überwachen und verantworten. 

Die voraussichtliche Bauzeit wird rund 
zwei Jahre dauern. Hierfür ist ein günstiger 
Seewasserstand von Bedeutung, weil das 
Objekt am Wasser steht und von «unten» 
nach «oben» renoviert und gebaut werden 
muss. 

Sven Bradke

Medienstelle, Kornhaus Romanshorn AG

Peter Schnückel und die Vertreter der Implenia Schweiz AG schlagen die ersten «Pfähle» für die 

 Absperrung vor dem Kornhaus in Romanshorn ein.

SVP lehnt Kreditbegehren der Primarschule 
für Holzschnitzelheizung ab

Der von der SVP organisierte Anlass vom 
Donnerstag, 8. Februar, zur Information 
über das Kreditbegehren und die Besichti-
gung der bestehenden Heizungsanlage der 
Primarschule besuchten rund 20 Personen. 
Nach der Einführung durch Präsident Han-
speter Heeb wurden die Anwesenden von 
Andreas Goldinger über die Beweggründe 
zum Wechsel auf eine Holzschnitzelheizung 
informiert. 

Im Anschluss diskutierten die Mitglieder der 
SVP über das Kreditbegehren in Höhe von 
690’000 Franken. Obwohl der Vorsatz zur 
Nutzung von Thurgauer Qualitätsschnitzel 
sehr geschätzt wird, ist die Mehrheit aber 
der Meinung, dass die Mehrkosten von circa 
300’000 Franken dem wirtschaftlichen As-
pekt nicht gerecht werden. Des Weiteren gilt 
die Asche der Holzschnitzelheizung als Son-
dermüll. Einen Wechsel auf diesen Rohstoff 

sehen die meisten als ungünstig, vor allem, 
da eine bestehende Gasheizung vorhanden 
ist.

Somit lehnt die SVP das Kreditbegehren der 
Primarschulgemeinde zum Heizungsersatz 
der Schulanlage Pestalozzi auf eine Holz-
schnitzelheizung ab. 

SVP Romanshorn

Standpunkt zur Abstimmung vom 4. März
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An seiner Sitzung vom 13. Februar hat 
der Stadtrat unter anderem:
– eine Ausnahmebewilligung für eine erhöhte

Ausnützung für eine Überbauung diskutiert
und nicht bewilligt;

– die Petition Einsprache Pärkli-Entfernung am
Jakob-Schoop-Weg zur Kenntnis genommen,
das weitere Vorgehen festgelegt und eine
Information zu einem späteren Zeitpunkt vor-
gesehen;

– die Unterschriftensammlung für die Einberu-
fung einer Gemeindeversammlung betreffend
„Ein Parlament für die Stadt Romanshorn“ zur
Kenntnis genommen und das weitere Vorgehen
festgelegt;

– die Verpachtung der Jagdreviere für die Jahre 
2018 bis 2025 an die Jagdgesellschaft DIANA
vergeben.

Stadtparlament ist Thema 
an nächster Gemeindeversammlung 
Die Trägerschaft der Unterschriftensammlung 
„Ein Parlament für die Stadt Romanshorn“ sam-
melte innerhalb der Frist von drei Monaten 369 Un-
terschriften und stellt einen begründeten Antrag 
zur Einberufung einer Gemeindeversammlung.
    Das Begehren ist ein Antrag gemäss Artikel 13 
lit d der Gemeindeordnung, der besagt, dass auf 
schriftliches, begründetes Verlangen eine Ge-
meindeversammlung einberufen werden kann. 
Mit den 369 Unterschriften ist die notwendige 
Anzahl Unterschriften erreicht. An der Gemein-
deversammlung soll ein Antrag beraten und be-
schlossen werden, dem Stadtrat den Auftrag zu 
erteilen, eine Vorlage zur Einführung eines Parla-
ments zur Abstimmung zu bringen. Mit dem aus-
formulierten und begründenten Antrag ist auch 
die zweite Bedingung erfüllt. 
    Der Stadtrat verzichtet in Absprache mit den 
Initianten auf eine separate Gemeindeversamm-
lung und wird den Antrag an der kommenden 
Rechnungsgemeindeversammlung traktandie-
ren. Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
werden mit der Einladung zur Versammlung mit 
weiteren Informationen bedient.

Flachwasserzone wird gebaut
Bei trockenem Wetter beginnen am 19. Februar 
2018 die Arbeiten für die Flachwasserzone im 
Seebad Romanshorn. 

    Das grosszügig angelegte und idyllische See-
bad in Romanshorn erfreut sich seit Jahren unge-
brochener Beliebtheit. Generationen von Einwoh-
nern und Gästen haben hier seit der Eröffnung 
1968 ihre ersten Schwimmerfahrungen gemacht, 
im 50-Meter-Becken sportlich Bahnen gezogen, 
sind mehr oder weniger zitternd auf den Sprung-
brettern gestanden und haben sich im Restau-
rant mit Pommes Frites und Glacé eingedeckt.

Ökologische Aufwertung
Wenn am 1. Mai 2018 die Tore für eine neue Sai-
son öffnen, erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher eine weitere Attraktion: Zum 50-Jahr-Ju-
biläum der Badi richtet die Stadt Romanshorn 
neben der Seebad Lounge, dem Restaurant, eine 
natürlich gestaltete Flachwasserzone ein. Sie 
löst den Betonschlipf ab, der bisher ins Wasser
führte und mit der glatten Oberfläche zuweilen 
für unfreiwillige Rutschpartien sorgte. Gleichzei-
tig wird das heute verbaute Ufer beim Steg ökolo-
gisch aufgewertet und leicht verbreitert. 

Höhere Sicherheit
„Wir freuen uns sehr, mit dem neuen Angebot die 
Erfolgsgeschichte des Seebads weiterzuschrei-
ben“, sagt die zuständige Stadträtin Petra Keel, 
Ressortverantwortliche Freizeit und Sport. Ne-
ben dem Flachufer wird überdies der bestehende 
Steg durch einen neuen ersetzt, der weiter in den 
See hinausragt. „Damit tragen wir auch der Si-

cherheit Rechnung, wenn Rettungsboote anlegen 
und verletzte Personen für eine medizinische Ver-
sorgung möglichst schnell ausgeladen werden 
müssen.“ Badegästen ermöglicht der neue Steg
zudem einen bequemen Zugang zum Wasser. Im 
Zug der Arbeiten wird ausserdem der bestehende 
Fussweg zwischen Wiese und Schlipf auf 55 Me-
tern zum Land hin verlegt. 

Sperrung während Bauarbeiten
Trotz des derzeit hohen Wasserstandes beginnt 
die Schüttung der Flachwasserzone durch ein 
spezialisiertes Unternehmen am 19. Februar 
2018, sofern das Wetter mitspielt. Während der 
voraussichtlich rund vierwöchigen Bauzeit wird 
der Seeweg entlang des Bads aus Sicherheits-
gründen für jeglichen Publikumsverkehr ge-
sperrt. Die Stadt Romanshorn informiert, wenn er
wieder freigegeben werden kann. 

Mitteilungen Einwohneramt
Geburten
15. Januar in St. Gallen
– Mateo, Sohn des Pascal Meier und der Diana

Meier.
2. Februar in Münsterlingen
– Fabio, Sohn des Christian Brunner und der

Claudia Brunner.
Todesfälle
29. Januar in Romanshorn
–  Wüst Gertrud, geb. 10. Februar 1928.

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 16. Februar 2018

Eine natürlich gestaltete Flachwasserzone  wird den heutigen Betonschlipf ersetzen. 
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Aus dem Gemeinderat

An der letzten Sitzung des Gemeinderates wurde 
unter anderem Folgendes behandelt:
•  Im Alter von 75 Jahren ist der langjährige 

Urnenoffiziant Anton Sporrädli verstorben. 
Er wurde am 31. März 2005 in Stiller Wahl in 
sein Amt gewählt und stand somit während 
13 Jahren bei Abstimmungen und Wahlen im 
Einsatz. Der Gemeinderat dankt Anton Spor­
rädli für seinen Dienst zugunsten der Öffent­
lichkeit. 

•  Laut Gemeindeordnung Art. 27 hat das Salm­
sacher Wahlbüro aus mindestens drei Mit­
gliedern und zwei Suppleanten zu bestehen. 
Diese Mindestanzahl erreicht man auch ohne 
Anton Sporrädli. Man verzichtet daher auf eine 
Ersatzwahl.

•  Aufgrund der Ressortzuteilung kommt es 
zu einem Wechsel in der Salmsacher Gas­
betriebskommission. Hampi Niederer er­
setzt Roland Allenspach ab sofort. Auch als 
Delegierter bei der Gasversorgung Oberthur­
gau­See wird Salmsach neu durch Hampi 
Niederer vertreten. 

•  Die Ferienguthaben und Überzeiten der Ge­
meindeangestellten wurden behandelt und 
zum Übertrag ins neue Jahr bewilligt. 

•  Aufgrund des zu hohen Wasserstandes kann 
die traditionelle Seeputzete nicht durchge­
führt werden. Sie wurde abgesagt und wird 
dieses Jahr nicht stattfinden.

•  Mit der Unterstützung der Gemeinde konnte  
für die Spielgruppe Salmsach eine Übergangs­
lösung während des Schulhausumbaus ge­
funden werden. Die Details dazu werden nun 
ausgearbeitet. 

•  Der Gemeinderat nimmt bedauernd die 
Schliessung des Traditionsunternehmens 
Zinctec zur Kenntnis. 

•  Im Sommer 2018 wird die App Smoke Signal 
durch den Hersteller vom Markt genommen. 
Davon ist auch der Salmsacher News­Betrieb 
betroffen. 

Informationen Bauverwaltung

Es sind folgende Baugesuche eingegangen:      
Planauflage: 12.02.2018 bis 05.03.2018
•  Lager­ und Bootseinstellhalle, Parz. 157,  

Gewerbepark Bodensee AG, Schulstr. 25

•  Neubau EFH mit Carport, Parz. 735, B. Jung 
und R. Tanner, Alte Aach 27

•  Neubau EFH mit Garage, Parz. 736, Fuchs 
Wohnbau AG, Acte Aach 29

Berechtigte Einsprachen sind während der  
Auflagefrist schriftlich und begründet bei der 
Bauverwaltung Salmsach, Arbonerstrasse 8, 
8599 Salmsach, einzureichen.

Dem Pier58, Hafenstrasse 58, 8590 Romans­
horn, wurde die Bewilligung für eine befristete 
Strassenreklame vom 1. März bis 31. Mai 2018 
auf der Parz. 256, Arbonerstrasse, erteilt.

Eidg. Abstimmungen und kommunale 

Wahlen vom 4. März 2018

Am 4. März 2018 sind die Stimmberechtigten ein­
geladen, über folgende Vorlagen zu entscheiden:

Eidg. Abstimmung

Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die 
neue Finanzordnung 2021

Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 «Ja zur 
Abschaffung der Radio­ und Fernsehgebühren»

Ergänzungswahl Schulkommission 

eines Mitgliedes der Schulkommission

Die Urnen sind geöffnet:

Gemeindehaus Arbonerstrasse
Samstag 17.30 – 18.30 Uhr
Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr

Feuerwehrdepot Hungerbühl
Sonntag 09.30 – 10.30 Uhr

Bitte beachten Sie die Hinweise auf dem  
Stimmrechtsausweis betreffend brieflicher und 
vorzeitiger Stimmabgabe sowie Stellvertretung 
unter Ehegatten. Fehlendes Stimmmaterial kann 
bei der Gemeindekanzlei bezogen werden. 

Gemeinderatskanzlei Salmsach

Mitteilungen Gemeinde Salmsach, 16. Februar 2018

Am 19.02.2018 findet, im Anschluss an die 
GV des Gemeindevereins, auf der Bühne  
der MZA Bergli um 20.15 Uhr eine öffentli­
che Vorstellung der Kandidatinnen statt. Wir 
freuen uns auf viele Besucher.
Danke für Ihr Interesse!

Herzlichen Dank für 

Ihre Stimmabgabe 

am 4. März 2018!

Irene Haltmeier

52 Jahre

Verheiratet, zwei erwachsene Kinder

Familienfrau

lic. oec. HSG

Hobbys:  

Skifahren, Schwimmen, Lesen, Freiwilligenarbeit

Ich wohne seit 21 Jahren in Salmsach. Unsere Kinder sind in Salmsach 

aufgewachsen und in die Schule gegangen. Die Entwicklung unserer 

Schule und der Salmsacher Kinder ist mir immer noch ein grosses Anliegen. 

Als Mitglied der Schulkommission ist es mir wichtig, mit den gegebenen 

Mitteln das Beste für die Schüler und unsere Lehrer herauszuholen. Jedes 

Kind soll seinen Fähigkeiten entsprechend optimal gefördert werden. 

Eine gute Kommunikation und Zusammenarbeit zwischen Schule und 

Eltern ist zum Erreichen dieser Ziele unabdingbar. Dafür möchte ich mich 

gerne in der Schulkommission einsetzen. 

Unser Wahlvorschlag für die

Schulkommission

Herzlichen Dank für 

Ihre Stimmabgabe 

am 4. März 2018!

Janine Inauen

3o Jahre

verheiratet, zwei Kinder

Hausfrau

Detailhandelassistentin

Hobbys:  

Theaterverein, Lesen und Sport

Im Sommer 2017 sind mein Mann und ich mit unseren beiden Kindern 

(Jason 4 Jahre, Zoe 1 Jahr) von Romanshorn nach Salmsach gezogen. 

Ich bin Hausfrau und arbeite als Aushilfe in der Lebensmittelabteilung 

bei Coop Bau & Hobby. Ich bin bereits seit 10 Jahren im Coop tätig. 

In Salmsach habe ich mich bereits in den ersten Wochen Willkommen 

gefühlt.

Der Zusammenhalt in der Gemeinde ist gross, was mir sehr gefällt. Ich 

möchte mich für die Schulgemeinde einsetzen und etwas bewirken, auch 

als Herausforderung neben der Familie. Ich sehe mich als Kandiatin in der 

Schulgemeinde, weil ich neu bin, unvoreingenommen und mein Sohn 

in den Kindergarten geht. In der schönen Gemeinde Salmsach möchte 

ich mich für die Interessen der Kinder und Eltern einsetzen, den guten 

Zusammenhalt und die Kommunikation plegen.

Unser Wahlvorschlag für die

Schulkommission

Herzlichen Dank für 

Ihre Stimmabgabe 

am 4. März 2018!

Doris Tobler

38 Jahre

Wohnhaft in Salmsach seit 2003

Plegefachfrau HF

Notfallstation Kinderspital St. Gallen

Hobbys:

Lesen, Backen, Schwimmen

Als überzeugte Salmsacherin möchte ich gerne in der Gemeinde 

mitarbeiten und mich aktiv mit einbringen. Durch meinen Sohn, der 

in der 1. Klasse in der Primarschule Salmsach ist, und meiner Arbeit am 

Kinderspital sowie meinen 3 Gottenkindern habe ich sehr viel Kontakt 

mit Kindern und ihren Belangen. Das Wohl der Kinder ist für mich das 

Wichtigste. 

Mir ist es wichtig dass die Schülerinnen und Schüler sich in der Schule 

wohl fühlen und integriert sind, da nur so ein lernförderndes Klima 

geschaffen werden kann. Als Mitglied der Schulkommission möchte ich 

mithelfen dafür die bestmöglichen Bedingungen zu schaffen. Besonders 

wichtig erscheint mir dabei eine gute Kommunikation zwischen Schule, 

Eltern und der ganzen Gemeinde, dies schafft die Grundlage für eine 

positive und konstruktive Zusammenarbeit.

Unser Wahlvorschlag für die

Schulkommission
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Erlös für Syrien
Erstmals hatte Nadal Aldroubi am Samstag 
zu einer Hilfsaktion eingeladen: Ein halbes 
Hundert Menschen liessen sich die orienta-
lische Spezialitäten schmecken und kauften 
Produkte aus Syrien. Mit 1300 Franken Er-
lös kann der Initiant nun Terre des hommes 
Syrien und damit das Zentrum Bab Touma 
bei Damaskus unterstützen. 

Markus Bösch

Breakdance Battles im Jugendtreff Neon
Nach zwei Jahren Pause wird am Sonntag, 
18. Februar, zum dritten Mail der «Junior 
Neon Breakdance Battle» durchgeführt. 
Durch den Event führt Willi Brozmann 
alias Uncle Willi, und für die musikalische 
Beschallung sorgt DJ 99 moves. Es reisen 
Tanzcrews aus dem Bündnerland, aus Öster-
reich und Deutschland an. Die Crews treten 
jeweils in Dreierteams gegeneinander an und 
das Alter ist bis 14 Jahre limitiert. Für die Be-
wertung sitzen in der Jury: Lil Sista von den 
Rock Kids (Julia Kimoto, Romanshorn), 
Fifty Crew Prodigyy, Österreich, und SonLe 

aus der Crew Ghost Rockz, Schweiz. Die-
ser Anlass wird vom Jugendtreff Neon, der 
Musikschule Romanshorn und «move and 
dance» Romanshorn unterstützt.
Türöffnung für die Veranstaltung im Ju-
gendtreff Neon an der Salmsacherstrasse 1 
ist um 13 Uhr, Start des Battles um 14 Uhr. 
Anmeldung Crew an der Kasse. Es wird ein 
Eintritt erhoben: Tänzer fünf Franken, Zu-
schauer acht Franken. 

Sandra Junkert, move and dance/ 

Musikschule Romanshorn

Podestplatz für die jüngsten  
Barracudas-Spieler 

Am Samstag, 10. Februar, trafen sich 18 Mann-
schaften aus dem Thurgau und Appenzell für 
ein Turnier in Weinfelden.

Hoch motiviert waren auch die Jüngsten der 
Barracudas dabei. In der Vorrunde gab es vier 
Gruppen, die in je vier Mannschaften ein-
geteilt wurden. Im ersten Spiel trafen sie auf 
Tägerwilen II. Dieses Spiel wurde mit 7:0 ge-
wonnen. Im zweiten Spiel hatten sie mit Alt-
nau einen sehr starken Gegner. Altnau war in 
diesem Spiel etwas überlegen, doch scheiter-
ten sie immer am hervorragenden Thorhüter 
von den Barracudas. Zum Schluss hiess es 
2:1 für die Barracudas. 
Im letzten Spiel stand noch die Partie gegen 
die Red Linos Frauenfeld I an. In diesem 

Spiel trafen die Barracudas viermal den 
Tor-Pfosten, der Ball wollte einfach nicht 
rein. Durch Wechselfehler gerieten sie auch 
zweimal in Rückstand. Doch beide Male 
konnten sie ausgleichen und mit einem 2:2 
die Vorrunde abschliessen. Mit 5 Punkten 
schafften es die Kids zum Gruppensieg. Sie 
durften um den Turniersieg spielen. In die-
sen Finalspielen gingen zwei Spiele nach har-
tem Kampf gegen die White Sharks Sulgen 
2:4 / Floorball TG mit 1:3 verloren; doch 
die Partie gegen Herisau wurde mit 1:0 ge-
wonnen. Somit standen die Barracudas Ro-
manshorn auf dem viel umjubelten dritten 
Schlussrang. 

Adin Stäheli 

Barracudas Unihockey
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Reisebüro am Bahnhof AG

071 466 40 60

info@bodanatravel.ch

Entdecken
Unterwegs im Paradies

SBS Schi� fahrt AG

Friedrichshafnerstr. 55

8590 Romanshorn

Tel. 071 466 78 88

info@sbsag.ch

bodenseeschi� e.ch

Mehmet Ljimani

KMU Supporter

058 357 24 07

UMFASSENDE

RISIKOANALYSERISIKOANALYSE
FÜR KMU.FÜR KMU.

Grüne Lebensträume
träumen | planen | realisieren | pflegen

Breitenbach Gartenbau GmbH 
8590 Romanshorn · 071 463 19 84 
www.breitenbach-gartenbau.ch

WIR LEISTEN MEHR…

...für Sie und Ihr Auto.

Automobile Steinmann AG

www.automobilesteinmann.stopgo.ch

GEWERBEVEREINROMANSH

PIKETTDIENST 24 H
T 071 463 35 35
Romanshorn | elektrograf.ch

Baugeschäft Altwegg GmbH
Amriswilerstrasse 121

8590 Romanshorn

SBS Schifffahrt AG – 

Mehr als nur Schifffahrt

Die Flotte der Schweizerischen Bodensee 

Schifffahrt besteht aus sieben Personenschif-

fen und zwei Fähren. Aktuell werden die Schiffe 

für die kommende Saison in der SBS-Werft revi-

diert. Da es in dieser Zeit besonders spannend 

ist, die Werft zu besichtigen, bietet die SBS im 

März öffentliche Werftführungen mit Einblick in 

die Werkstätten an. 

Alle Schiffe können für Firmenanlässe, Geburtstags-

fahrten oder andere Feierlichkeiten gemietet wer-

den. Das Schmuckstück heisst MS Säntis. Gemäss 

dem Motto «Die Yacht für einen Tag» erfuhr das 

Motorschiff eine Rundum-Sanierung und schlägt die 

Brücke zwischen nostalgischem Kursschiff und dem 

Gefühl der modernen Luxus-Yacht. Das MS Säntis ist 

für Hochzeitsfahrten sehr beliebt, auch Trauungen 

durch den Oberkapitän sind möglich.

Zum Saisonstart am 24. März präsentiert die SBS 

wiederum einen umfassenden Kursschifffahrplan. 

Nebst ganztägigen Schifffahrten, kombiniert mit 

einem Ausflug an Land, stehen auch zweistündige 

Rundfahrten im Fokus. Ganzjährig stehen auch 

diverse Themenschifffahrten auf dem Programm. 

Neu ins Leben gerufen wurden unter anderem das 

Burger-Schiff, das Captain’s Dinner und der beliebte 

Sonntagsbrunch, der in diesem Jahr jeden Sonntag 

auf dem MS Säntis stattfindet.

Für alle, die lieber festen Boden unter den Füssen 

haben, ist das Restaurant HAFEN «the place to be». 

Seit 2015 gehört das im nautischen Stil gebaute 

Restaurant HAFEN zur Schweizerischen Bodensee 

Schifffahrt. Von Montag bis Freitag bietet es ein 

täglich wechselndes Mittagsmenü an. Im Sommer 

lädt die grosse Sonnenterrasse mit 160 Sitzplätzen 

zum Schlemmen und Verweilen ein.

www.sbsag.ch | restauranthafen.ch
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NETZWERK FÜR VERMÖGEN, 
SICHERHEIT, VORSORGE

Lieber jetzt anrufen, 

statt später einen Notruf 

absetzen.

Vibro Consulting AG
Zentrumsplatz 2, Postfach 
8592 Uttwil
Telefon +41 (0)71 463 75 61
Telefax +41 (0)71 463 75 63
www.vibro.ch
consulting@vibro.ch

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn

Telefon +41 (0)71 466 70 50

www.stroebele.ch

Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

Grosser Couvert-Abverkauf
C6 | C5/6 | C5 | C4  | mit oder ohne Fenster

z.B. 500 Couvertsnur 14.– statt 42.–

Ihr Elektriker von vis-à-vis

Tel. 071 463 41 41 www.calonder.ch

 Tel. 071 463 23 22

 Neustrasse 44

 8590 Romanshorn

 info@buehler-dach.ch

 www.buehler-dach.ch

Bühler Bedachungen

Bauspenglerei AG

SHORN UND UMGEBUNG

Bahnhofstr. 9, Romans-

horn, www.dalmimode.ch

www.bischofhauswartung.ch
Tel. 071 461 24 76

Werterhalt dank Unterhalt.

100 Jahre Ihr Elektriker von vis-à-vis

Elektro Calonder

Die Elektro Calonder AG feiert ihr 100-jähriges 

Bestehen und gehört damit zu den ältesten Elek-

trofachgeschäften in der Region. Wir möchten 

für Ihre Treue Danke sagen und freuen uns, das 

ganze Jahr über diverse Aktionen anzubieten. 

Zusätzlich unterstützen wir Vereine in unserem 

Jubiläumsjahr besonders.

Mit uns haben Sie einen Garanten für fach gerechte 

Elektroinstallationen aller Art. Neubauten, Umbauten, 

Photovoltaik, Schaltanlagen, Steckdosen und auch 

Sanierungen befinden sich neben Telefonanlagen, 

TV-Boxen, Netzwerken und Gebäudeautomation in 

unserem breiten Angebot. Auch für einen Neukauf 

sämtlicher Haushaltsgeräte beraten wir Sie kompetent.

Mit vollem, persönlichem Einsatz und all unse-

rem Fachwissen setzen wir uns täglich dafür ein, 

für Sie das zuverlässigste und speditivste Elektro-

Fachgeschäft zu sein. Mit unserem 24-Stunden-

Service sind wir für Sie rund um die Uhr erreich-

bar. Fachliche Kompetenz in allen Bereichen, 

Termineinhaltung und eine optimale Beratung sind 

für uns ein absolutes Muss für eine langjährige 

Zusammenarbeit und machen uns zu einem verläss-

lichen Partner!

Wir freuen uns, Ihre Aufträge kompetent und zuver-

lässig ausführen zu dürfen. Wir bedanken uns an 

dieser Stelle für Ihr Vertrauen.

Ihr Elektriker von vis-à-vis.

Tel. 071 463 41 41

info@calonder.ch 

www.calonder.ch
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Fasnachtsgottesdienst: Fröhlich und nachdenklich

Gemeindeleiterin Gaby Zimmermann erhielt 
viel Applaus für ihre Lieder, die Romis-Näbel- 
Horner für ihre mitreissenden Melodien und 
Rhythmen – und all dies im schon traditionellen 
Fasnachtsgottesdienst.

Zum 18. Mal waren sie mit dabei und gaben 
ihm sein Gepräge: Die Romis-Näbel-Horner 
spielten sich auch an diesem Sonntagmor-
gen in die Herzen der fasnachtsbegeisterten 
Besucher. Genauso wie der Lokalpoet Stöff 
Sutter alias Petrus. Und mittendrin Gaby 
Zimmermann mit ihrem fröhlichen und für 
einmal auch nachdenklichen Jahresrück-
blick. Ganz klar, dass die Verkehrsführung 
in der Alleestrasse – «so können die Besu-
cher dazu gebracht werden, möglichst lan-
ge daselbst zu verweilen» – und die leidige 
Brunnengeschichte – «in welchem ist wohl 
Heilwasser?» – Eingang in Verse und Lieder 
gefunden haben.

Von Namenswechseln und Engeln
Hinterfragt wurden Namenswechsel der 
Stadt und von Plätzen, die vorgesehene 
Kunstinstallation, die Hafenrundfahrt mit 
Sicht auf Kirchen und, wen wundert’s, auf 
Wasser – diesmal verpackt auch in einige 
neue Lieder, die dem Geschehenen Gewicht 
und auch Nachdenklichkeit verliehen: So 
treffen sich Stadtverantwortliche nachts um 
halb zwei auf dem Sternenplatz, Rundfahrt-
organisatoren wähnen sich in Hamburg, und 
Wunder gibt es immer wieder, blaue mitein-
geschlossen. Vielleicht sogar mit neuen An-
geboten wie Grachtenfahrten auf dem Stadt-

bach, eine Safari mit Vogel Strauss und Co. 
auf der Hafenpromenade oder eine Geister-
bahn im Volksgarten.

«Ist’s ein Wunder?»
Kritisch, und auch dem Gottesdienstmotto 
«Ist’s ein Wunder?» geschuldet, wurde Zim-
mermann mit «Wunderbar… alles ist geklärt 
und wunderbar geheim» und der Frage «Was 
wäre, käme wirklich ein Engel – würde dann 
jenes Wunder geschehen, das so mancher-

orts sehnlichst herbeigewünscht wird?» Zum 
Beispiel wenn eine funktionstüchtige Kirche 
mitsamt Wald dem Braunkohletagebau – 
notabene in Deutschland – geopfert werde: 
«Gerade auch wenn wir so fröhlich wie heute 
zusammenkommen, brauchen wir nicht zu 
warten, auf Wunder. Wir selbst können han-
deln, um die grossen und kleinen Wunder 
der Erde zu bewahren.» 

Markus Bösch

Musik und Humor gehören zur Fasnacht und sind Teil des Gottesdienstes vor dem Aschermittwoch. 

 Foto: Markus Bösch

Fasnachtsdank der FCR-Schnitzelbanksänger 
«Fasnacht ist, wenn alles still steht, und der 
Normalbürger zum Narren wird.» Ob das für die 
«Stadt am Wasser» auch zutrifft? Eher kaum. 
Sicher nicht. Das Stillstehen trat wohl ein, als 
die Spitze des Fasnachtsumzugs auf den hin-
tern Teil auflief, aber von Narrwerden war nicht 
viel oder nichts zu sehen und zu spüren.

Uns Sängern hats aber erneut grosse Freu-
de und Spass bereitet, als Schnitzelbänkler 
«Narrenlieder» im Status der Narrenfreiheit 
vortragen zu dürfen. Für uns war die Welt 

einige Tage verkehrt, der Kopf vielleicht 
auch einmal sturm, aber so versuchten wir, 
Verborgenes aufzubrechen und dem Pfiff 
und Schalk einen Weg nach draussen zu  
verschaffen.
Wir danken all unsern Gönnern, Inserenten, 
Gastgebern und Zuhörern für ihr Erscheinen 
und den Applaus an dieser Art von Kultur.
Nach 26 Jahren sind wir nicht müde, weiter-
zumachen, der Narrenabend bleibt deshalb 
allein in seiner Ruhestätte. Schade auch, dass 
man von den zahlreichen Fröschen kaum 

einen Quack gehört hat. Waren die noch im 
Winterschlaf?
Wir freuen uns bereits auf die närrische Zeit 
2019 – unsere 27. Saison, denn nach der Fas-
nacht ist stets vor der Fasnacht.
 
Am 16. Februar singen wir nochmals in fünf 
Lokalen in Bischofszell und am Freitag, 23. 
Februar, in vier Lokalen in Amriswil. 

Kurt Thalmann 

Schnitzelbanksänger des FC Romishorn 
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Di chli Häx – und die Walpurgisnacht

Freitag, 16. Februar, um 17:30 Uhr, Sonntag, 25. Feb-
ruar, um 14:30 Uhr, Freitag, 2. März, um 17:30 Uhr, 
Sonntag, 4. März, um 14:30 Uhr; von Michael Schärer 

mit Karoline Herfurth, Suzanne von Borsody

Deutschland 2017 | Dialekt | ab 0 Jahren | 103 Minuten

Downsizing – die Verkleinerung des

Fussabdruckes

Freitag, 16. Februar, um 20:15 Uhr, Samstag, 24. Feb-
ruar, um 20:15 Uhr; von Alexandre Payne mit Alec Bald-

win, Matt Damon, Cristen Wiig

USA 2017 | Deutsch | ab 8 (12) Jahren | 135 Minuten

S’Bloch – ein lebendiger Brauch im

Appenzellerland

Samstag, 17. Februar, um 20:15 Uhr; von Thomas  

Rickenmann

Dokumentation | Schweiz 2017 | Dialekt | keine Alters-

beschränkung | 95 Minuten

Die Vierte Gewalt – ein Blick hinter die Kulissen

Dienstag, 20. Februar, um 19:30 Uhr, Mittwoch,  
28. Feb ruar, um 19:30 Uhr; anschliessend Gesprächs-

runde mit David Angst, Chefredaktor (Thurgauer Zei-

tung); Dieter Fahrer, Regisseur des Films «Die Vierte 

Gewalt»; Annina Mathis, Radio-Journalistin, Regional-

journal Ostschweiz SRF; Moderation: Thomas Zuber-

bühler, Leiter Kommunikation des Kantons St. Gallen, 

von Dieter Fahrer

Dokumentation | Schweiz 2018 | Dialekt mit d/f-Unter-

titeln | ab 12 Jahren | 100 Minuten

Dene wos guet geit – unser Alltag

Mittwoch, 21. Februar, um 19:30 Uhr; von Cyril  

Schäublin mit Sarah Stauffer, Nikolai Bosshardt, Fidel 

Morf

Schweiz 2017 | Dialekt | ab 16 Jahren | 71 Minuten

Wonder Wheel – eine Liebesgeschichte

Freitag, 23. Februar, um 20:15 Uhr, Samstag, 3. März, 
um 20:15 Uhr; von Woody Allen mit Kate Winslet, Justin 

Timberlake, Juno Temple, Jim Belushi

USA 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 10 (12) 

Jahren | 101 Minuten

Bis ans Ende der Träume – abenteuerlich und

selbstbestimmt

Dienstag, 27. Februar, um 19:30 Uhr, Mittwoch,  
7. März, um 19:30 Uhr; Von Wilfried Meichtry 

Doku-Fiktion mit Katharina von Arx, Sabine Timoteo und 

Christophe Sermet | Schweiz 2017 | Dialekt mit d-Unter-

titeln | ab 0 (12) Jahren | 82 Minuten

Sphärische «minua» in Alter Kirche
Sie sind jung und verstehen es, sich gemein-
sam in musikalische Szenen zu setzen: Am 
frühen Sonntagabend gastierte die jun-
ge Band «minua» im Rahmen der klang-
reich-Konzerte in der Alten Kirche Romans-
horn. Und sie hinterliessen ein begeistertes 
Publikum. Der Berliner Luca Aaron, E-Gi-
tarre (von links), Fabian Willmann (Bass-
klarinette) und der Isländer Smàri Kris-

tinnsson (ebenfalls E-Gitarre) spielten 
Eigenkompositionen und improvisierten 
gleichermassen mit nordischen Klängen und 
Kammermusik sowie Jazzkompositionen. Sie 
fesselten die Zuhörer mit schöner, einfacher 
und auch sphärisch anmutender Musik, im-
mer das überzeugende Gesamte im Blick – und  
Gehör. 

Markus Bösch

Filmprogramm

Kino Roxy  
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Fasnächtliches Treiben
Einmal mehr hat die Jugendorganisation 
Jungwacht/Blauring den diesjährigen Kin-
dermaskenball organisiert: Am Samstag-
nachmittag herrschte unter dem Motto «Auf 
ins Weltall» emsiges Treiben im Jugend-

treff. Zahlreiche Kinder tanzten, liessen sich 
schminken, bastelten um die Wette und ge-
nossen die süsse Verpflegung – und die Kon-
fettis. 

Markus Bösch
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PIKES beenden Qualifikation mit Heimsieg

In einer Partie, in der sich beide Teams bereits 
vor Spielbeginn schon definitiv für die Playoffs 
qualifiziert hatten, war es Ambühl, der beim 
4:2-Heimsieg (1:0-0:1-3:1) alle vier Tore (!) der 
PIKES erzielte und damit seinem Namen als 
Topscorer alle Ehre machte.

Im ersten Drittel entwickelte sich zunächst 
ein ausgeglichenes Spiel, in dem die PIKES 
aber mehr Abschlussmöglichkeiten zu ver-
zeichnen hatten. Trotzdem und trotz der 
diversen Strafen, die gegen den HC Prät-
tigau-Herrschaft ausgesprochen wurden, 
gelangen den Platzherren vorerst keine Tor-
erfolge. Erst kurz vor Drittelsende (18.) war es 
Ambühl, der die PIKES mit einem wunder-
bar gezogenen Schuss in Führung brachte.
Im Mitteldrittel ging das Spiel zunächst in 
bisherigem Rahmen weiter. Vorerst waren es 
wieder die Hechte, die die ersten Torchancen 
zu verzeichnen hatten. Nachdem aber plötz-
lich die PIKES einige Strafen hinnehmen 
mussten, kam der HC Prättigau-Herrschaft 
immer besser in Fahrt. In der 34. Minute war 
es dann so weit. Während einer Unterzahl 
der Oberthurgauer erzielte Kessler den Aus-
gleichstreffer für die Bündner. Dieses Resul-
tat hatte dann auch bis Drittelsende Bestand.

Im letzten Drittel straften sich die Bündner 
Gäste mit zu vielen Strafen selber. Zwei der 
drei Gegentreffer erzielten die PIKES näm-
lich jeweils in doppelter Überzahl. Torschüt-
ze zum zwischenzeitlichen 2:2-Ausgleich für 
Prättigau-Herrschaft (48.) war D. Thöny. 

Am letztlich verdienten 4:2-Heimerfolg der 
PIKES änderte dies jedoch nichts mehr.
Am Dienstag, 13. Februar, starteten die PI-
KES EHC Oberthurgau auswärts gegen den 
EHC Wetzikon in die Playoffs. 

Hansruedi Vonmoos

Hundebox von Brüggli glänzt im Test
Brügglis Eigenmarke 4pets erhält bei einem 
gemeinsamen Test des Touring Clubs Schweiz 
(TCS) und der Stiftung Warentest die Höchst-
note und geht als einer der Sieger aus dem Ren-
nen. Die Transportboxen werden in Romans-
horn hergestellt.

Die Stiftung Warentest und der TCS nah-
men insgesamt 19 Hundetransportsysteme 
in die Mangel, darunter auch die Hundebox 
Pro 2 von 4pets in der Grösse Large. Neben 
Eignung für Hund und Halter und Monta-
ge und Pflege wurden die Transportsysteme 
besonders auf ihre Sicherheit geprüft. Der 
TCS führte Fahrmanöver mit bis zu 70 km/h 
durch, um die Stabilität der Rückhaltevor-
richtungen zu testen. Der Crash-Test zeigt: 
Metallboxen wie die von 4pets sind die si-
cherste Wahl.
Der unsichere Transport kann bei einem Un-

fall nicht nur für den Hund fatal sein. Hält 
die Box den Vierbeiner nicht zurück, werden 
auch die menschlichen Mitfahrer in Mit-
leidenschaft gezogen. In der Pro 2 blieb der 
Hunde-Dummy beim Crash-Test im Koffer-

raum unversehrt. Die Hundebox von 4pets 
überzeugte nicht nur mit den Sicherheitsvor-
kehrungen. Gelobt wurden auch der beque-
me Einstieg für die Hunde, die unkompli-
zierte Montage und die einfache Pflege und 
Reinigung.
Ein weiteres Qualitätsmerkmal: Die Pro 2 
ist die einzige Hundetransportbox im Test, 
die das Prüfsiegel des Deutschen TÜV Süd 
trägt. Die hervorragenden Bewertungen 
der Hundebox stärken nicht nur die Marke 
4pets. Für die Mitarbeitenden von Brüggli ist 
die neueste Auszeichnung eine erneute Wert-
schätzung ihrer Arbeit. Sie stellen Produkte 
her, die mit Qualität überzeugen und auf die 
sie stolz sein können. Die fachliche Einschät-
zung und Anerkennung der 4pets-Produkte 
kommt der sozialen Mission von Brüggli zu-
gute. 

Medienstelle Brüggli Romanshorn

Hundetransportbox Pro2 von 4pets, ein Eigen-

produkt von Brüggli aus Romanshorn.
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Erster Kids-Wasserplausch  
in der Badi Romanshorn

Wenn sich diese zwei zusammentun, dann 
kann nur etwas Tolles draus werden: Zum 
ersten Mal veranstaltet die Gasversorgung 
Romanshorn in Zusammenarbeit mit 
dem Schwimmclub Romanshorn einen 
Kids-Wasserplausch in der Badi Romans-
horn. 
Am Samstag, 3. März, von 14 bis 18 Uhr ist 
es so weit: Wasser-Basketball, Ringli-Tau-
chen, Geschicklichkeitsspiele, Wasserball 
und vieles mehr wird angeboten. Alles gratis 
und bestens geeignet für Kinder zwischen 
sechs und zwölf Jahren. Keine Angst: Auch 

wassergewohnte Nichtschwimmer sind herz-
lich willkommen. Die Mitglieder des Ro-
manshorner Schwimmclubs haben immer 
ein Auge auf alle Kids. Für diesen einmaligen 
Anlass wird daher die Traglufthalle der Badi 
Romanshorn exklusiv nur für Kinder geöff-
net sein. Für die Verpflegung sorgt die Fest-
wirtschaft des SCR. 
Für Rückfragen können Sie sich jederzeit an 
die Geschäftsstelle des SCR unter 071 460 
23 27 wenden. 

Gasversorgung Romanshorn AG

Talk auf dem Insider-Sofa – Bezirksgericht
Aus der Arbeit an den Bezirksgerichten ge-
ben die EVP-Laienrichterinnen der Bezirke 
Kreuzlingen und Arbon eine Insidersicht. 
Christina Fäsi, Verena Läuchli-Püer und Bri-
gitte Haldimann stellen sich den Fragen der 
Moderatorin und der interessierten Gäste am 

23. Februar um 19.30 Uhr im Begegnungs-
zentrum Rebgarten, Hueber Rebgarten 16 
in Romanshorn. Die EVP Bezirk Arbon lädt 
Interessierte herzlich ein. 

Doris Günter, EVP Bezirk Arbon

61. GV Vogel- und Naturschutz  
Romanshorn und Umgebung

Der Vorstand des VNSRo lädt am Freitag, 23. 
Februar, um 19 Uhr (Türöffnung 18.30 Uhr) zur 
ordentlichen Generalversammlung in der Aula 
Rebsamen, Bahnhofstrasse 26/28, Romans-
horn, ein. Anschliessend, circa um 20.15 Uhr, 
hält Ernst Rainer aus Gais den Vortrag «Der 
Mauersegler». Dieser Vortrag ist öffentlich 
und es wird kein Eintritt erhoben.

Der VNSRo, dessen Vereinsgebiet sich über 
Romanshorn, Salmsach, Uttwil, Dozwil bis 
nach Kesswil erstreckt, hat wiederum ein be-
wegtes Vereinsjahr hinter sich. 
An seiner Generalversammlung haben Mit-
glieder und Gäste Gelegenheit, persönlich 
von diesen Geschäften und den zukünftigen 
Plänen des Vereins zu hören. Auch können 
alle, die sich vermehrt für Naturschutz ein-
setzen möchten, sich über eine Mitarbeit in 
irgendeiner Form informieren. Einfach an 
die Versammlung kommen, es wird gerne 
Auskunft erteilt.

Um 20.15 Uhr hören und sehen die Gäste 
Faszinierendes vom Mauersegler, jenem Vo-
gel, der im Sommer zwischen unseren Häu-
sern herumjagt und im Winter nach Afrika 
fliegt. Der Vorstand freut sich auf einen inte-
ressanten Abend mit vielen Interessierten. 

Edi Scheiwiller, Präsident Plauschnachmittag 
für Kinder

Ab in den Dschungel ist das Jahresthema der 
Kinder Plauschnachmittage der Evangeli-
schen Kirchgemeinde Romanshorn-Salm-
sach. Die Geschichten handeln vom Affen 
Louis. Eines Tages begegnet Louis im Ur-
wald dem Papagei Coco, und zusammen 
erleben sie ein Abenteuer. Der erste Plausch-
nachmittag findet am Mittwoch, 21. Feb-
ruar, im evangelischen Kirchgemeindehaus 
statt und dauert von 14 bis 16.30 Uhr. Ein-
geladen sind Kinder vom 2. Kindergarten 
bis zur 6. Klasse. Geschichte, Spiele, Lieder 
und ein feiner Zvieri erwarten die Kinder. 
Die Teilnahme ist gratis. Info: Heiner Bär,  
079 291 43 37. 

Heiner Bär, Diakon
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Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher 

 Haushaltungen. Jahresabonnement übrige 

Schweiz: Fr. 100.–.

Abo-Bestellungen und Mutationen

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35 

8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50 

inserate@seeblick-romanshorn.ch

Textbeiträge bis Dienstag, 8 Uhr

Koordinationsstelle Seeblick 

c/o Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 40 56 

beitraege@seeblick-romanshorn.ch

Inserate bis Montag, 14 Uhr

Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 70 50 

inserate@seeblick-romanshorn.ch
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 16. Februar: 16.30 Uhr, Fritigshüsli;  

19.30 Uhr, Teenie

Samstag, 17. Februar: 09.30, Fiire mit de Chline,  

11.30 Uhr, Suppentag im KGH mit dem Chor ohne  

Grenzen, 19.00 Uhr, Gottesdienst in Salmsach mit  

Pfrn. Martina Brendler; Silvia Seipp, Orgel.

Sonntag, 18. Februar: 09.30 Uhr, Gottesdienst in 

Romanshorn zur Eröffnung der ök Kampagne 2018. Mit 

Pastoralassistent Dominik Bucher und Pfrn. Martina 

Brendler; Stefanie Feger, Orgel; Hanna Brendler,  

Saxophon. Mit Religionsschülern/innen der 1. Sek.  

von Heiner Bär. Mit Kinder-hüeti. Anschl. Apéro. ,  

18.30 Uhr, Kompass

Dienstag, 20. Februar: 19.30 Uhr, Fago,  

19.45 Uhr, Kirchenchor

Mittwoch, 21. Februar: 14.00 Uhr, Plauschnachmittag, 

19.30 Uhr, Männerpalaver

Donnerstag, 22. Februar: 14.00 Uhr, Gemeindegebet

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 17. Februar

17.30 Uhr, Gottesdienst zur Eröffnung der Fastenzeit  

in der kath. Kirche

17.45 Uhr, Santa Messa in der Alten Kirche

Sonntag, 18. Februar

09.30 Uhr, ökum. Gottesdienst zur Eröffnung der  

Fastenzeit mit einer 1. Sek-Klasse und Kinderhüeti  

in der evang. Kirche

10.15 Uhr, kein Gottesdienst in der kath. Kirche

Weitere Angaben: www.forumkirche.ch

Sonntag, 18. Februar:

10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

9.00 Uhr: Bibelgespräch, Kinderprogramm; 10.25 Uhr: 

Predigt; Mi. 19.30 Uhr: Gebetsstunde

Weitere Angaben: www.romanshorn.adventisten.ch

Freitag, 16. Februar:

20.00 Uhr New Life Action Abend 

 Für Teenager (13 – 17 J.)

Sonntag, 18. Februar: 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Micha Schoop

Ab 09.50 Hort / Kidstreff (0 – 12 J.)

12.00 Uhr Gemeindemittagessen

19.00 Uhr Godi Amriswil, Pentorama

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 18. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderprogramm

Mittwoch, 21. Februar

19.30 Uhr B40 Specialevent Frauen

Weitere Angaben: 

www.fct.church/gemeinde/standorte/romanshorn/

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

41. Salmsacher Grenzlauf
Am Sonntag, 18. Februar, findet der traditionelle 
Salmsacher Grenzlauf statt. Der Lauf führt auf 
Asphalt-, Feld- und Waldwegen rund um die Ge-
meinde. Jedermann und jedefrau sowie alle Kin-
der sind herzlich eingeladen, an diesem Lauf teil-
zunehmen. Es wird in 23 Kategorien gestartet.

Die Kinder laufen je nach Alter zwischen 
600 m und 3,2 km. Die Junioren und die 
Erwachsenen können sich für 3,2 km oder 
11,2 km entscheiden. Walker und Volks-

läufer absolvieren 8 km. Der erste Start 
ist um 13 Uhr. Für die Hauptkategorie 
(11,2 km) ist der Start um 14 Uhr. Auskunft: 
079 361 65 55, Walter Schumacher. Anmel-
den kann man sich noch bis Samstag, 17. 
Februar, unter www.my.raceresult.com oder 
Mail an salmsacher.grenzlauf@gmail.com 
(mit Name, Vorname, Adresse, Jahrgang 
und Kategorie). Nachmeldungen sind am 
Sonntag bis 20 Minuten vor dem jeweiligen 
Kategorienstart möglich. Alle Läuferinnen 

und Läufer erhalten eine Auszeichnung oder 
einen Erinnerungspreis. Zuschauer und Fans 
sind ebenfalls herzlich willkommen. Der 
Turnverein Salmsach führt in der Turnhalle 
eine Festwirtschaft.
Während des Laufs ist die Schulstrasse vom 
Lichtsignal bis Hungerbühl für den freien 
Verkehr gesperrt.
Das OK Grenzlauf heisst alle schon jetzt 
herzlich willkommen. 

Walter Schumacher, STV Salmsach

Biberstufe lädt zum Schnuppern ein
Am Samstag, 17. Februar, startet die Biber-
stufe der Pfadi Olymp in ein neues Semester.

Alle Kinder im Kindergartenalter sind herz-
lich eingeladen, bei der ersten Aktivität im 
neuen Semester reinzuschnuppern. Diese 
steht unter dem Motto «Wie Pettersson zu 
Findus kam» und macht den Anfang für ein 
spannendes und lustiges Frühlingssemester. 
Zusammen mit dem Tüftler Pettersson, sei-
nem Kater Findus und natürlich Benni, dem 

Pfadi-Biber, kann man neue Abenteuer erle-
ben und draussen viel Spass haben.
Die Aktivität beginnt am Samstag,17. Fe-
bruar, um 11 Uhr in der Monrüti (bitte mit 
wettergerechten Kleidern) und endet um 13 
Uhr am gleichen Ort. Da es am Mittag statt-
findet, gibt es auch einen Happen zu essen.
Auch am 3. und 24. März, jeweils von 14 
bis 16 Uhr, sind alle zum Schnuppern in der 
Monrüti willkommen. Das Semesterpro-
gramm und die Informationen zu den ein-

zelnen Aktivitäten sind auf der Webseite zu 
finden oder können bequem per Newsletter 
bezogen werden. Weitere Infos zu Biberstu-
fe, Leitbild oder zum Newsletter gibts per 
E-Mail biber@pfadi-romanshorn.ch oder 
auf der Website pfadi-romanshorn.ch.
 
Das Biberstufen-Leiterteam freut sich auf 
neue Biberfreunde in der Pfadi. 

Pfadi Olymp Romanshorn
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Agenda 
Romanshorn 

Salmsach

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr, 
Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
Dienstag 14.00–18.00 Uhr 
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek
Dienstag 15.30–17.30 Uhr 
Freitag 15.30–17.30 Uhr 
Samstag  10.00–12.00 Uhr 
Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: 
Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Locorama: Gruppenanlässe sind auch im Winterhalbjahr 
eingeschränkt möglich (siehe Besucherinfo auf 
www.locorama.ch).

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 
Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992):
Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 
Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria:
jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 
Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Filmprogramm: s. ROXY, S. 11 

Freitag, 16. Februar
–  18.00–23.00 Uhr, Raclette à discrétion, Mittlere Gasse 

11, Fischerhäuser
–  21.00–00.00 Uhr, Sportnacht, Reckholdern-Turnhalle, 

Fachstelle Offene Jugendarbeit

Samstag, 17. Februar
–  Altpapiersammlung, Jugendriege Salmsach
–  8.00–12.00 Uhr, Präsentationen Abschlussarbeiten, 

Kantonsschule Romanshorn 
–  11.30–14.00 Uhr, Suppentag, evang. Kirchgemeinde-

haus, evang. Kirchenchor / Evang. Kirchgemeinde  
Romanshorn-Salmsach

–  14.15–19.30 Uhr, Meisterschaft, Kantihalle, Handballclub 
Romanshorn

–  16.00–23.00 Uhr, Raclette à discrétion, Mittlere Gasse 
11, Fischerhäuser

–  18.15–22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, Hafen  
Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

Sonntag, 18. Februar
–  Grenzlauf, Turnverein Salmsach
–  9.30–11.00 Uhr, ökumenischer Gottesdienst, Kampagne 

2018, evangelische Kirche Romanshorn, Evang. Kirchge-
meinde Romanshorn-Salmsach

–  13.30–19.00 Uhr, Raclette à discrétion, Mittlere Gasse 11, 
Fischerhäuser 

–  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

Montag 19. Februar
–  14.30–16.00 Uhr, Spielnachmittag für Eltern mit Kindern, 

Ludothek, Alleestr. 43 
–  19.00 Uhr, Vortrag mit Naturheilpraktikerin Seraina Greth 

«Wirklich gesund oder schleichend krank?», in der Sicht-
bar, Alleestrasse 23

–  20.15 Uhr, Vorstellung Kandidatinnen für Schulergän-
zungswahl vom 4. März, MZA Bergli, Salmsach, Gemein-
deverein Salmsach

Dienstag, 20. Februar
–  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, kath. Pfarrei
–  20.45–22.15 Uhr, Handball, Meisterschaft, Kantihalle,  

HC Romanshorn

Mittwoch, 21. Februar
–  19.00 Uhr, Spielabend für Jugendliche & Erwachsene, 

Ludothek, Alleestr. 43

Donnerstag, 22. Februar
–  14.00–17.30 Uhr, Theater Seniorenbühne St Gallen, 

öffentlich, Aula Rebsamen-Schulhaus, Klub der Älteren 
Romanshorn

–  14.00–16.00 Uhr, KONTAKT interkultureller Treff, kath. 
Pfarreisaal, Fachstelle Integration

–  15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Spielgruppe, Bahnhof-
strasse 29., Dije Coti

–  19.00–21.00 Uhr, Präsentation der Abschlussarbeiten, 
Kantonsschule Romanshorn

Freitag, 23. Februar
–  18.00–23.00 Uhr, Raclette à discrétion, Mittlere Gasse 

11, Fischerhäuser
–  18.15–22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, Hafen  

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
–  20.30 Uhr, «SweetSugar»‚ «Zuccherino & Friends»‚  

Panem’s Friday Night Music, Restaurant Panem

Samstag, 24. Februar
–  «SweetSugar»‚ «Zuccherino & Friends», Panem’s Friday 

Night Music, Restaurant Panem
–  Seeputzete, Salmsacher Bucht, wurde abgesagt 
–  8.30 Uhr, FG-Jahresversammlung mit Zmorge-Buffet, 

kath. Pfarreiheim, kath. Pfarrei
–  14.15–17.30 Uhr, Handball, Meisterschaft, Kantihalle,  

HC Romanshorn
–  16.00–23.00 Uhr, Raclette à discrétion, Mittlere Gasse 

11, Fischerhäuser
–  19.00 Uhr, 165. HV des kath. Kirchenchors, kath. Pfarrei-

heim

Sonntag, 25. Februar
–  «SweetSugar»‚ «Zuccherino & Friends»‚ Panem’s Friday 

Night Music, Restaurant Panem
–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Romanshorn Hafen, 

SBS Schifffahrt AG
–  13.30–19.00 Uhr, Raclette à discrétion, Mittlere Gasse 11, 

Fischerhäuser 
–  14.00–17.00 Uhr, Sportnachmittag für alle, Reckhol-

dern-Turnhalle, Fachstelle Offene Jugendarbeit
–  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn
–  17.00 Uhr, «nueva españa», Alte Kirche, klangreich GLM 

16. bis 25. Februar 2018

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 

Stadt Romanshorn und der Gemeinde Salmsach 

eingeben. Es werden in der Regel nur Veranstal-

tungen aufgenommen, die durch Romanshorner 

bzw. Salmsacher Vereine, nicht gewinnorientierte 

Organisationen oder öffentliche  Körperschaften 

organisiert werden.

Zu vermieten

Wunderbar frische, zarte Kopfsalate und di-

verse andere Sorten freuen sich auf Sie. 

DI–DO 8.30–12.00 Uhr, FR 8.30–12.00/ 

13.30–17.30 Uhr, SA 8.30–11.30 Uhr. 

www.faesslersalate.ch

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Schmerzen die Füsse?
Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 96. 

Kosmetische und podologische Fusspflege. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch an der Kas-

taudenstrasse 13d in Romanshorn.

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 

Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 

Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn, 

Telefon 071 460 20 55.

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700

TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist 

ferocom ag, Amriswilerstrasse 1, Verkauf 

von Hard- und Software

Laden offen: Di – Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Unbefestigter PW-Parkplatz, auch für 

Wohnwagen od. kleinere Wohnmobile ge-

eignet, Fr. 50/Mt., M. 076 345 65 40.

Wer Wald will, muss Holz 

brauchen

Wir Romanshorner sind stolz auf unsern Romans-

horner Wald, ein wunderschönes und schnell zu 

erreichendes Naherholungsgebiet unserer Stadt. 

Damit das so bleibt und die Förster ihre Pflege-

arbeiten weiterhin mit Freude tun, sollten wir ih-

nen auch das anfallende Energieholz abnehmen 

und nicht verfaulen lassen. In naher Zukunft 

müssen zudem grössere Eschenbestände wegen 

der Eschenwelke saniert werden, was zusätzlich 

Energieholz ergeben wird. Anstatt diese anfallen-

den Schnitzel mit teuren Lastwagenfuhren in den 

Nachbarkanton St. Gallen zu liefern, könnten wir 

sie mit der von der Primarschule geplanten Schnit-

zelheizung gleich selber verwerten.

Ich stimme dieser Vorlage zu und setze damit auf 

unsere eigenen, nachwachsenden Rohstoffe. Um 

damit auch in Zukunft unsern schönen Romans-

horner Wald zu unterstützen. Denn: Wer Wald will, 

muss Holz brauchen! 
Jakob Eisenhut, Deucherstrasse 4, Romanshorn

Leserbriefe
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Tel. 071 446 50 50, www.leischmann.ch

Helle 4½-Zi-Wohnung
In Romanshorn, Nähe Zentrum, 
Bahnhof, Hafen. 107 m² NWF, ge-
plegt und hell, Wohn-/Esszimmer 
mit ofener Küche und grossem, 
verglastem Balkon. Fr. 550 000.-.

Infos und Adressen: 0848 559 111 oder www.fust.chInfos und Adressen: 0848 559 111 oder www.fust.ch

ESAAALA%
%

LLLLLL
%

%
% %

5-Tage-Tiefpreisgarantie

30-Tage-Umtauschrecht

Schneller Liefer- und 
Installationsservice

Garantieverlängerungen

Mieten statt kaufen 

Schneller Reparaturservice

Testen vor dem Kaufen

Haben wir nicht, gibts nicht

Kompetente Bedarfsanalyse  
und Top-Beratung

Alle Geräte im direkten Vergleich

Rundum-Vollservice 
mit Zufriedenheitsgarantie

%
Letzte
Tage!

 

Gefrierschrank
TF 080.4-IB

• 65 Liter Nutzinhalt    
Art. Nr. 107541

H/B/T: 84 x 49 x 49 cm

Akku-Besen- 
staubsauger
Air Force 360 RH9079

•  Betriebszeit ca. 20 Min.
• Ladezeit: ca. 3 Std.    
Art. Nr. 345971

25.2 Volt

 

Nespresso®

Pixie XN3005 titan

• Mengenprogrammie- 
rung mit Abschaltauto- 
matik    Art. Nr. 345666

nur

199.90

statt 249.90

-20%

nur

129.90

statt 169.–

-23%

nur

199.90

statt 399.90

-50%

Samstag

17. Februar 2018 

17.00 Uhr, Amriswil 

Sporthalle Tellenfeld

Meisterschaft NLA

Volley Amriswil I –

Volley Top Luzern

Festwirtschaft

und Fonduestübli

www.volleyamriswil.ch

BAUGESUCHE

Bauherrschaft
Feinkost Emma GmbH, Bahnhofstrasse 1, 8590 Romanshorn

Grundeigentümerin
AXA Investment Managers Schweiz AG, Affolternstrasse 42, 
8050 Zürich

Bauvorhaben 
Feinkost-Shop

Bauparzelle
Bahnhofstrasse 1, Parzelle Nr. 155, 
Zone K

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Panda AG, Moosweg 8, 8500 Frauenfeld

Bauvorhaben 
Umnutzung Gewerbeflächen, Einbau Hotelzimmer UG/EG 
(total 24 Stk.)

Bauparzelle
Neuhofstrasse 90a, Parzelle Nr. 353, 
Zone WG3

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Ramaj Nikolla, Vogelsangstrasse 12, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Neubau Mehrfamilienhaus

Bauparzelle
Amriswilerstrasse 7, Parzelle Nr. 983, 
Zone W2a, WG3

Planauflage
vom 16. Februar bis 7. März 2018
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und be-
gründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, 
einzureichen.


